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Wir vom Netzwerk Demenz Hemer e.V. freuen uns über alle 
Aktivitäten zur Verbesserung der Situation Schwerstkranker und 
Sterbender.
Bei der Entwicklung der Charta zur Betreuung schwerstkranker 
und sterbender Menschen in Deutschland war und ist Gudrun 
Gille im Auftrag des Deutschen Pflegerat DPR (einer von den 50 
Organisationen) von  Anfang an, also von 2008 an aktiv beteiligt.

Nach der Erstellung der Charta folgte die Erarbeitung von 
Handlungsanweisungen, die für alle Akteure im 
Gesundheitswesen und für Menschen in allen Lebenssituationen, 
so auch für Menschen mit Demenz, Empfehlungen erarbeitete.   

Wir haben die Charta im Rahmen der Veranstaltung gemeinsam 
mit dem Rat der Stadt Hemer und Ambulantem Hospizkreis im 
Jahr 2018 in Hemer unterzeichnet und dürfen das Logo führen 
(siehe unsere Startseite)  siehe unter Berichte Flyer "In Würde 
gehen". Interessierte Einzelpersonen und Institutionen können 
die Charta als Willenserklärung ebenfalls unterzeichnen.  
www.charta-zur-betreuung-sterbender.de Franziska Kopitzch, Koordinatorin der Charta 

Geschäftsstelle in  Berlin




